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Roman/Deniz

Von Wolkenfee

“Know all about,
Yeah bout your reputation
And now it's bound to be a heartbreak situation”

Nachdenklich saß Roman in der Umkleidekabine.
Vielleicht hatte er Deniz Unrecht getan. Vielleicht sollte er das Risiko eingehen.
Andererseits kannte er Deniz, er wusste, wie flatterhaft er war und dass er sich doch
nie entscheiden würde. Und dann würde Roman erneut mit gebrochenem Herzen
zurückbleiben. Er wusste nicht, ob er das noch einmal ertragen konnte.

“But I can't help it if I'm helpless
Every time that I'm where you are,
You walk in and my strength walks out the door
Say my name and I can't fight it any more”

Trotzdem brachte ihn Deniz’ Nähe immer wieder aus dem Konzept. Er konnte sich
einfach nicht dagegen wehren, Deniz brauchte nur seinen Namen zu sagen und ihn
aus seinen treuen braunen Augen ansehen und Roman wurde wieder schwach.

“Oh I know, I should go
But I need your touch just too damn much”

Jetzt, wo sie auch noch zusammen trainierten und für die Öffentlichkeit ein Paar
spielen mussten, war es natürlich noch viel schlimmer. Roman sehnte sich so sehr nach
Deniz‘ Berührungen, auch wenn er sich doch eigentlich geschworen hatte, stark zu
bleiben. Doch als Deniz ihn da eben geküsst hatte, da konnte er einfach nicht mehr
anders. Es war so wunderschön gewesen, so vertraut, so…richtig.

“Lovin' you, yeah isn't really something I should do
shouldn't wanna spend my time with you, yeah”

Eigentlich sagte er sich immer wieder, dass er Deniz nach allem, was er mit ihm
durchgemacht hatte, nicht immer noch lieben sollte.
Eigentlich sollte er sich nicht wünschen, bei ihm zu sein.
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“I should try to be strong
But baby you're the right kind of wrong”

Eigentlich sollte er stark sein und wenn sie das nächste Mal ein Video für die Fans
drehen sollten, sollte er objektiv bleiben.
Aber das ging einfach nicht!
In Deniz‘ Nähe konnte er einfach nicht klar denken.

“Might be a mistake
A mistake I'm makin'”

Natürlich wäre es ein Fehler, sich noch mal auf Deniz einzulassen.
Er würde niemals eine Garantie haben, dass er es wirklich ernst meinte.
Aber gab es in der Liebe überhaupt jemals eine Garantie?
War Deniz es nicht wert, dass er ihm eine Chance gab?

“There's no way to explain
All the pleasure is worth all the pain”

Roman seufzte. So langsam verstand er sich selbst nicht mehr.
Natürlich war Deniz es wert.
Und wenn er ihn ansah, war er auch bereit, alles zu vergessen und zu verzeihen.

“'Cause no one's ever made me feel
The way I feel when I'm in your arms”

Deniz war etwas Besonderes und wenn er sich jetzt nicht endlich traute und ihm eine
Chance gab, dann würde er das für den Rest seines Lebens bereuen.
Entschlossen stand Roman auf.
Er würde nun zu Deniz gehen und ihm sagen, dass er ihn liebte, dass er ihm noch eine
Chance geben wollte und dass er mit niemanden jemals glücklicher sein könnte.
Und dann würde alles gut werden.
-----------------------------------------------

Ich weiß, das Ende ist ein bisschen kitschig, aber gerade nach der heutigen Folge
brauchten wir doch alle ein bisschen Zucker, oder? ^__~
Das Lied ist "Right kind of wrong" von LeAnn Rimes.
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